
FAQs – Antworten zu den häufigsten Fragen zur neuen 
Buchungsplattform der Sportunion Klagenfurt 

 

Wie steige ich in das neue Buchungsportal ein? 
Benutzername und Passwort sind gleich wie im alten System. Bisher waren Deine Zugangsdaten auf Deinem 

Endgerät gespeichert und Du hast nur auf „Anmelden“ geklickt. Da Du nun in ein neues System einsteigst, 

müssen Benutzername und Passwort neu eingegeben werden. Solltest Du Deinen Benutzernamen vergessen 

haben, verwende stattdessen die E-Mailadresse, über das Du von Sportunion Klagenfurt kontaktiert wirst. 

Ich weiß mein Passwort nicht mehr 
Ja, das wird einigen von Euch passieren. Denn Dein Passwort ist im Zugang zur Buchungsplattform der Halle 

gespeichert und wird bei jeder Buchung ohne Dein Zutun von PC oder Smartphone aktiviert. Auf der neuen 

Buchungsplattform Freiluft ist das Passwort aber nicht hinterlegt und Du musst es manuell eingeben. Es kann 

sehr gut sein, dass Du es vergessen hast. Dann kannst Du Dich nicht anmelden. In diesem Fall ist in der 

Anleitung die Zurücksetzung des Passworts beschrieben. Nach Erhalt des neuen Passwortes kannst Du in der 

Einstellung „Zugangsdaten“ Dein eigens, frei gewähltes Passwort hinterlegen. 

Wer betreibt das Buchungsportal? Wie verlässlich ist diese Firma und wie 

sicher sind meine Daten? 
Die Firma eTennis (www.etennis.at) hat sich auf die Digitalisierung von Tennisvereinen und Sportanlagen 

spezialisiert. Es handelt sich um eine Cloud-Lösung die auf österreichischen Servern mit höchsten 

Sicherheitsstandards läuft. Anwendungen laufen in ganz Österreich und Deutschland. Da die Inhaber selbst 

Tennisspieler sind, wissen sie um die Bedürfnisse der Vereine und haben Lösungen entwickelt, die wir in 

keinem anderen System finden konnten. Die Entscheidung für eTennis wurde in unserem Verein bereits vor 

Jahren getroffen. Und es war eine gute Entscheidung! Auf Grund der Pandemie waren bereits die letzten 

beiden Jahre alle Plätze nur noch über dieses Portal buchbar. Kontinuität ist uns wichtig und die Umstellung 

für die Mitglieder sollte so gering als möglich sein. Schlussendlich bleibt alles beim Alten – es kommen nur 

zusätzliche Funktionen hinzu. 

Warum ist das SEPA-Lastschrift-Verfahren nicht das ganze Jahr möglich? 
Das SEPA-Lastschriftverfahren ist im Geschäftsleben weit verbreitet und gilt als eines der sichersten Verfahren 

für den Transfer von Geld. Diese Art des Bankeinzuges muss den Compliance-Standards des Single Euro 

Payments Area entsprechen und wird standardisiert in allen europäischen Ländern eingesetzt. 

Wir bieten dieses Verfahren an, weil es sicher ist und dabei dem Verein die geringsten Kosten entstehen. 

Leider hat sich in der Vergangenheit die Anzahl der Fälle stark erhöht, bei denen der Bankeinzug von der Bank 

des Zahlers dem Verein wieder abgebucht wurde – und das mit durchaus beträchtlichen Kosten. Ärgerlich ist 

auch der dadurch entstehende zeitliche Mehraufwand. Aus diesem Grund ist das Lastschriftverfahren nur 

mehr in dem Zeitraum möglich, in dem der Großteil der Jahresmitgliedschaften eingezahlt wird. Wir ersparen 

und dadurch eine Menge Bankspesen. Ab Saisonstart sind Zahlungen nur noch über die Bezahlfunktion Strip 

möglich.  

 

https://sportunion-tennis.at/wp-content/uploads/2022/03/Texte-fuer-eTennis-Benutzerkonto-screenshots-2024.pdf
http://www.etennis.at/

